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1 
[II] 

Kreuzen Sie auf Basis der Informationen in M1 an, ob die Aussagen richtig oder falsch sind. Schreiben Sie 
eine Begründung dafür. 
 

r f Aussage 1: 
 x Die Landflucht betrifft hauptsächlich ältere Menschen. 
Begründung: Im Text wird betont, dass junge Menschen zwischen 15 und 35 Jahren am häufigsten 
umziehen. 

 

r f Aussage 2: 
x  Frauen sind häufiger von der Landflucht betroffen als Männer. 
Begründung: Im Text werden mehrere Gründe angeführt, warum Frauen häufiger abwandern, wie 
z. B. fehlende berufliche Perspektiven in ländlichen Regionen. 

 

r f Aussage 3: 
 x Die Überalterung von Gemeinden ist eine Folge, nicht eine Ursache der Landflucht. 
Begründung: Im Text wird eine Negativspirale beschrieben, in der Überalterung zu einer 
Abwanderung von jungen Menschen führt, was wiederum die Überalterung verstärkt. 

 

r f Aussage 4: 
 x Die Landflucht betrifft alle österreichischen Gemeinden gleichmäßig. 
Begründung: Die Landflucht konzentriert sich hauptsächlich auf ländliche Gebiete, insbesondere in 
der Obersteiermark, Oberkärnten und dem nördlichen Wald- und Weinviertel. 

 

r f Aussage 5: 
 x Der Verlust von Arbeitsplätzen ist der einzige Grund für die Landflucht. 
Begründung: Im Text wird betont, dass die Entscheidung zur Abwanderung komplex ist und von 
verschiedenen Faktoren abhängt, wie z. B. Bildungschancen, soziale Bindungen und die Attraktivität 
des Lebensumfelds. 

 

r f Aussage 6: 
x  Die Landflucht führt zu einer Verschlechterung der Infrastruktur in ländlichen Regionen. 
Begründung: Die Abwanderung führt zu einem Rückgang der Finanzkraft der Gemeinden, was zu 
weniger Investitionen in die Infrastruktur führt. 

 

r f Aussage 7: 
 x Eine gute Breitbandversorgung würde die Landflucht stoppen. 
Begründung: Während eine gute Breitbandversorgung wichtig ist, ist sie nur einer von vielen 
Faktoren, die die Entscheidung zur Abwanderung beeinflussen. 

 

r f Aussage 8: 
x  Die meisten Menschen, die von ländlichen Regionen abwandern, kehren nie wieder zurück. 
Begründung: Im Text wird betont, dass es schwierig ist, Menschen, die ihre sozialen Bindungen 
verloren haben, wieder in ihre Heimatgemeinde zurückzuholen. 

 

r f Aussage 9: 
 x Die Landflucht ist ein neues Phänomen. 
Begründung: Die Landflucht ist ein langfristiger Trend, der bereits seit Jahrzehnten beobachtet wird. 

 

r f Aussage 10: 
 x Die Politik kann nichts gegen die Landflucht tun. 
Begründung: Im Text werden verschiedene Maßnahmen vorgeschlagen, wie z. B. die Schaffung von 
Arbeitsplätzen in ländlichen Regionen und den Ausbau der Kinderbetreuung, um die Landflucht zu 
bekämpfen. 

 

 


